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Sabine Mayrhofer & Claudia Kern

Digitalisierung in der Praxis
Ermutigende Erfahrungen beim Einsatz einer Plattform für Videotherapie  
in einer Förder- und Beratungsstelle für Unterstützte Kommunikation

Wir sind im Bereich Unterstützte Kommuni-
kation tätig und nutzen selbst schon seit 2019 
im Rahmen eines Projekts, das von der Lipoid-
Stiftung gefördert wird, eine Plattform für die 
Videotherapie. Zum Start war es uns wichtig, 
eine passende Plattform zu finden, die nicht 
nur Video-Übertragung, sondern auch die Be-
reitstellung und Nutzung von Anschauungs- 
und Übungsmaterialien ermöglicht. CAI-World 
(www.cai-world.de) hat sich für unsere Zwecke 
als sehr geeignet erwiesen. Mittlerweile nut-
zen wir die Video-Sprechstunde seit einem Jahr 
bei der Betreuung von bisher 30 Familien. 

Gemeinsames Gestalten am Bildschirm
Die interaktive Arbeitsfläche der CAI-Plattform 
ermöglicht es den Kindern aktiv mitzumachen. 
Gemeinsames, wechselseitiges Gestalten kann 
mit den Tools ausgeführt werden. Sowohl die 
Therapeutin und das Kind als auch das Doku-
ment sind gleichzeitig sichtbar. Vorbereitetes 
Material (Screenshot) der Therapeutin wird vom 
Kind über den Bildschirm wahrgenommen und 
mit der Blickrichtung und einem Laserpointer 
ausgewählt. Die CAI-Tools können sogar mit-
tels Augensteuerung bedient werden. 
Andere Möglichkeiten bietet ein Schreib- und 
Mal-Tool, das beispielsweise für Ratespiele ge-
nutzt werden kann. Für die Artikulationsthe-
rapie kann man Bilder zeichnen oder Buch-
staben und Fotos aufrufen, wenn man Laute 
üben möchte. Die CAI-Plattform enthält auch 

Vorlagen (Symbole, Situationsbilder, Figuren), 
mit denen man z.B. Ideen zur Festigung von 
Präpositionen entwickeln kann und vieles an-
dere mehr. 
Die Motivation der Kinder ist enorm hoch. Zu-
dem sind die Bereitschaft und die Möglich-
keit da, sich nach der Therapie noch einmal 
selbstständig die Übungsmaterialien aufzuru-
fen und sie zu bearbeiten. Um fehlende Spra-
che bei unseren Klienten zu ersetzen, werden 
sprachliche Inhalte visualisiert. Die Eltern und 
Bezugspersonen informieren sich u.a., wie sie 
individuelle Materialien erstellen oder bezie-
hen können (z.B. Bildkarten, Symboltafeln). 
Unsere Therapiematerialien haben wir entspre-
chend angepasst, z.B. Fotos von Arbeitsmap-
pen, adaptierten Bilderbüchern, Gebärdenlie-
dern und Erklärvideos (UK-Elterntipps-You-
tube), um sie auf der Plattform zu nutzen. Wir 
können sie nun als Foto, Datei oder Link wäh-
rend der Elternberatung zeigen und bespre-
chen. Es ist auch möglich, für zwei oder drei 
Kinder eine logopädische Online-Gruppenthe-
rapie anzubieten. Mehrere Kinder mit ähnli-
chem Therapiebedarf können zusammenge-
schaltet werden. 

Überwiegend positives Fazit
Nach einem Jahr Erfahrung mit der Video-The-
rapie können wir ein überwiegend positives 
Fazit ziehen. Was bereits vor der Pandemie gut 
funktionierte, wurde weiter ausgebaut als ur-

sprünglich geplant. Leider finanzierten die 
Krankenkassen die Video-Therapie nur wäh-
rend der Lockdown-Phasen. Wenn mit Auslau-
fen der Projektförderung keine regelhafte Kos-
tenübernahme erfolgt, können wir dieses An-
gebot leider nicht mehr aufrechterhalten. Wir 
wünschen uns sehr, dass Online-Therapie nach 
der Pandemie gleichwertig neben Präsenz-Ter-
minen in der Logopädie zum Standard wird. 
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Gemeinsames Gestalten: Die Therapeutinnen und das Material sind gleichzeitig sichtbar




